
Formbtatt zur Dafenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Befeiligtenfransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an slnem
Gesetesebungsverfahren beteiligt hat, ist nach döm Thürlngsr
BeteiiigtentransparenzdokumentaflonsgesötztThÜrBetelldokG) verpfllchtst, die nachfolgend erbetensn
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen/

Die iFtfomnattonen der folgenden Felder 1 bis 6 werden -in jedem 'Faii als verpfiichtende
Mindestfnfomnatfonen gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrEteteltdokG En der Betefllgtentransparenzdpkumentatton
veröffentiicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer.Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut iQseriich ausfüllen und zusammen mit der Sfeflungnahfnö sendenl "• •

Zu welchem öesetzentwurf haben Sie sich SQhriftiich geäußert (Titel .des ©essetzentwurfs)?

Gesetz zur Änderung des Thüringer Gesetzes zur Hilfe und Unterbringung psychisch
kranker Menschen und zur Änderung des Thüringer MaßregeivoIIzugsgeseizes
(Gesetz zur notwendigen Ausgesfaltung d&s Richtervorbehalts)
Gesetzentwurf der Parlamentarischen Gruppe der FDP
-DrucRsache 7/5264-

1.

2.

Haben Sie sich als'Verireter einer.juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des Öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§.ö Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBetelldokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

l^^//^^^ /&^^/^<

Geschäfts" oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl,-Ort

OrgantsatSonsform

^.-^^ ^^

. /fh ^ /l/^ ^

J^L^^i^L
Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, ± h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThÜrBeteildokö) . - '•

Name Vorname

a Geschäfts- oder DEeristadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zurWohnadresse sind nur eriürderiich, wenn keine andere Adresse benannt wird. D!s Wohnadresse
uvtrd In keinem Fall veröffentlicht.)

Straße^ HaUsnummer

Postleitzahl, Ort



3.

4.

5.

t^ä's Ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltiichen oder berutilcheri Tätigkeit?
;§5Abs.1Nr.3ThÜrBeleHdokG) ' - " . .

-laben Sie in Ihrem schnftlEchen Beitrag die entworfenen.Regelungeh Insgesamt eher

^ befürwortet,
3 ' abgelehnt,

3. • ergänzungs- baw, änderungsbedürftig eingeschätzt?

Sitte fassen Sie kurz die wesentiichert Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beifrages zum
3esetzgebungsverfahren zusammen!

§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)

Vurden Sie vom Landtag gsbeten, einen schrifflichen Beitrag zum Gesetzgebungsvdrhaben

iinzureichen?
^ 6 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteIidokG)

Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) n nein

Venn S!e die Frago'5 verneint haben; Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

l welcher Form haben Sie sich geäußert?

i per E-Mail

! per Brief

laben Sio sich als Anwaltskanzlel Im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
m Gesefegebungsverfahren beteiligt?
j 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBelßtldottG)

l Ja • nein (weiter mit Frage 7)

/enn Sie die Frage 6 bejaht haben: ßitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7..

Stiinmen Sie elnerVeröfferitlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der .
Betelligtentransparenzdokumentattonzu?
(§ G /;As. 1 Satz 2 ThürBöteildohG)

^ ja nein
) ' • •

Mit meiner Unteraohrlft Versichere ich die Rfchfigkelt und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich 'unverzüglich- und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

ÖH,'£)ätüm

f/t^ ^,'^ f€^^

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


